
 

 

Patienteninformation 

Seite 1 / 1 

 

Information für Patienten 
 

Helios Kliniken Schwerin 

Klinik für Hals-,Nasen- und Ohrenheilkunde 

Es kann sein, dass Ihr Behandlungsverlauf von dieser Übersicht ab-

weicht. Sprechen Sie unser Stationspersonal an, wenn Sie Fragen zum 

Ablauf oder zum Zeitplan Ihrer Behandlung haben. 

 

 

Behandlungsverlauf einer Begradigung der Nasenscheidewand 

(ggf. mit gleichzeitiger Operation der Nasennebenhöhlen) 

— 
Was Sie bei uns erwartet 

  

 
 

Fokus 
 

OP-Vorbereitungstag  

(vorstationär) 

 

Aufnahme/ 

OP-Tag 

 

1. und 2 Tag  

nach OP 

 

3. Tag/ 

Entlasstag 

 

Nach dem  

Aufenthalt 

Visite 
− Vorstellung beim Chefarzt 

um 14:45 Uhr 

− Visite am Nachmittag durch 

den Operateur/ Diensthaben-

den Arzt und die Pflege 

− Ärztliche Visite zwischen 

7-8 Uhr 

− Ärztliches Abschlussge-
spräch 

 
− Anleitung zur selbstständi-

gen Nasenpflege 
 
Sie erhalten von uns:  
− Arztbrief 
− Termin zur Entfernung der 

Nasenschienen in der Am-
bulanz 

− Rezept für eine Nasendu-
sche 

− Eventuell neu verordnete 
Medikamente werden für 
den Folgetag mitgegeben 

 

− Suchen Sie Ihren HNO-
Arzt am Folgetag auf 

 
− Mehrmals täglich Nasen-

pflege mit Salbe 
 
− Nach Entfernung der 

Nasenschienen 2 x täglich 
Nasendusche verwenden 

 
− Für 1 Woche Haare wa-

schen vermeiden 
 
− Für 2 Wochen Nase nicht 

schnäuzen  
 
− Für 6 Wochen auf Sport, 

Sauna und Schwimmbad 
verzichten 

Untersuchun-
gen 

− Voruntersuchungen und 
Arztgespräche 

− Blutentnahme 
− ggf. Röntgen-Diagnostik 
− Aufklärung über die Opera-

tion 
− Vorstellung Narkosearzt 

− Prämedikation laut Anästhe-
sieprotokoll 

− Durchführung der Operation 
− Aufklärung über Verhaltensre-

geln 

− Nasenpflege 

− ggf. Entfernung der Nasen-

tamponaden 

Essen, 
Trinken 

− Normal Essen und Trinken 
möglich 

− Nicht Essen und Trinken ab 
24 Uhr 

− Nach OP normales Essen 
und Trinken möglich 

− Vollkost 

Körperpflege,  
Mobilität 

 − Körperpflege mit Unterstüt-
zung, ggf. im Bett 

− Selbstständige Körperpflege 

Schmerzen  
− Fest angeordnete Schmerz-

medikamente, Schmerzabfrage 
durch das Pflegepersonal 

− Abfrage durch das Pflegeper-

sonal, ggf. Anpassung der 

Schmerzmedikamente (Erhö-

hung oder Reduktion) 

Wunden, 
Katheter, 
Zugänge 

 − Venöser Zugang wird gelegt 

− Anleitung zur selbstständigen 

Nasenpflege 

− Prüfung und ggf. Entfernung 

des venösen Zugangs 

Thrombose-
prophylaxe 

 
− Thrombosevorbeugung: Verabreichung durch die Pflegekraft in 

Abhängigkeit von Mobilität des Patienten 

 

  


